
Die Termine
11.11.2011 Frankfurt
Steigenberger Airport Hotel,
Unterschweinstiege 16, 60549 Frankfurt/Main

25.11.2011 München
Sheraton München Westpark Hotel,
Garmischer Straße 2, 80339 München

Teilnahmegebühr 398,00 c zzgl. gesetzl. MwSt.
(473,62 c brutto). Die Teilnahmegebühr beinhaltet
umfangreiche Seminarunterlagen, Getränke und
Mittagessen (3-Gänge-Menü oder Buffet).

Um zeitnahe Anmeldung wird gebeten.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Kostenfreie Stornierungen sind bis 4 Wochen vor dem jeweiligen Veran-
staltungstermin möglich. Danach fallen 50% der Tagungsgebühr an.
Bei Absage innerhalb der letzten Woche vor der Veranstaltung oder Nicht-
erscheinen zur Veranstaltung ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten.

HOAI.de
Heinlein, Hilka, Hilka GbR
Biggleswadestraße 6
63526 Erlensee

Telefon 0 69 / 83 8319 59
Telefax 0 69 / 83 8319 61
E-Mail veranstaltungen@hoai.de

Anmeldung
Per Telefax 0 69/83 8319 61
oder unter www.hoai.de

Ich melde mich zum Seminar
„Vergaberecht in der Baupraxis
(VOB/A 2010)“ an:

Frankfurt 11.11.2011

München 25.11.2011

Firma

Vorname

Nachname

Beruf

Straße

PLZ / Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Unterschrift

Praktikerseminar
Vergaberecht in der Baupraxis
(VOB/A 2010)

Wahl der Verfahrensart
Korrekte Durchführung der Vergabe
Interessenwahrung und Rechtsschutz



Programm

9.00 Uhr Begrüßung

9.05 Uhr Einleitung zum Vergaberecht

Funktion des Vergaberechts
Allgemeine Grundsätze
(Gleichheit und Transparenz)
Rechtsquellen
Haftungsfalle: Vergaberecht

9.30 Uhr Die unterschiedlichen
Vergabeverfahren

Wahl und Voraussetzungen
der unterschiedlichen Verfahren
Ermittlung und Bedeutung
des Schwellenwertes
Nationale und EU-Vergabeverfahren
(Zusammenspiel der Basis- und
a-Paragraphen der VOB/A)
Öffentliche Ausschreibung
bzw. Offenes Verfahren
Beschränkte Ausschreibung mit
und ohne Teilnahmewettbewerb
bzw. das Nichtoffene Verfahren
Freihändige Vergabe
bzw. Verhandlungsverfahren
Der Wettbewerbliche Dialog
Überblick zur Sektorenverordnung

11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Materielles Vergaberecht

Wertungskriterien
(Bekanntmachung, Bedeutung
und Wertung)
Mittelstandsförderung
Anforderungen an Angebote
(Was darf verlangt werden?)
Nebenangebote
Fehlen geforderter Angaben
Aufhebung

12.45 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Vergaberechtsschutz
und seine Voraussetzungen

Rechtschutz in
nationalen Vergabeverfahren
Rechtschutz in EU-Vergabe-
verfahren (Vergabekammer,
Vergabesenate)
Rügeobliegenheit
und deren Bedeutung

15.30 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Bedeutung des Vergaberechts für
Bauverträge und ihre Abwicklung

Vergaberecht als Auslegungshilfe
Vertragsanpassung bei verzögerter
Zuschlagserteilung infolge eines
Vergabenachprüfungsverfahrens

16.15 Uhr Abgrenzung der
VOB/A-Vergabeverfahren
zu Vergaben nach VOL und VOF

16.45 Uhr Diskussion / Erfahrungsaustausch

17.15 Uhr Ende des Seminars

Die Seminarveranstaltung
Das Vergaberecht gewinnt zunehmend an
Bedeutung. In der frühen Phase der Ver-
gabe werden die ersten grundlegenden
Weichen für das Bauprojekt gestellt.
Unterlaufen hierbei Fehler, kann dies weit-
reichende Folgen für das Bauprojekt
(Kosten und Verzögerungen) haben. Wahl
und korrekte Durchführung des Vergabe-
verfahrens haben daher grundlegende
Bedeutung für Auftraggeber wie auch für
Auftragnehmer.

Zielsetzung dieses Seminars ist es, einen
Überblick über das Vergaberecht zu geben
und die notwendigen Grundkenntnisse
zu vermitteln. Es richtet sich an alle Bau-
praktiker, die auf Auftraggeber- wie auch
Auftragnehmerseite mit Ausschreibung,
Kalkulation und Vergabe befasst sind.

Die Referenten

RA Frank G. Reitz
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht mit Schwerpunkt
im Bauvertrags- und Bauvergaberecht. Mitbegründer der auf
Bau- und Architektenrecht spezialisierten Rechtsanwalts-
kanzlei Reitz Hilka. Ständiger Mitarbeiter der IBR und
zahlreiche Publikationen und Referententätigkeit auf dem
Gebiet des Bau- und Bauvergaberechts. www.Reitz-Hilka.de

RA Dr. Alexander Herrmann
Rechtsanwalt in der Kanzlei Dr. Gronefeld, Thoma und Kolle-
gen in München mit Tätigkeitsschwerpunkt im Vergabe-,
Bauvertrags- und Architektenrecht. Ständiger Mitarbeiter
der Zeitschrift VergabeR und umfangreiche Referententätig-
keit auf dem Gebiet des Bau- und Vergaberechts. Mitautor
des VOB/A-Kommentars Völlink/Kehrberg sowie des Kom-
mentars zum Vergaberecht von Ziekow/Völlink.


